
 

AUSGABE für 
02.09. – 10.09.2017  26. 2017 

„Wer mein Jünger sein will,„Wer mein Jünger sein will,„Wer mein Jünger sein will,„Wer mein Jünger sein will,    
der folge mir nach.“der folge mir nach.“der folge mir nach.“der folge mir nach.“    

 (22. Sonntag im Jahreskreis: Matthäus 16,21-27) 



 AUGENBLICK 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
die 1. Lesung des heutigen Sonntags ist dem Buch Jeremia (Jer 20,7-9) 
entnommen. Der Prophet Jeremia hadert mit seinem Gott: „Du hast mich 
betört, o Herr, und ich ließ mich betören." Jeremia fühlt sich von Gott be-
trogen, hinters Licht geführt, im Stich gelassen. Von keinem der Prophe-
ten wissen wir so viel Persönliches wie von Jeremia, von seinen inneren 
Kämpfen, seinen tiefen Enttäuschungen, seinen bohrenden Zweifeln. Sei-
ne erschütternden Klagelieder sind über das ganze Prophetenbuch ver-
teilt. Vielleicht kennen Sie den Ausdruck „Jeremiaden". Ich finde es un-
glaublich tröstlich, dass diese Worte in der Bibel stehen! Jeremia hadert 
mit Gott. Er möchte nicht mehr. Er ist am Ende seiner Kraft, auch am Ende 
seines Gottvertrauens. Doch das alles bringt er vor Gott zur Sprache. Er 
tut es nicht mit wohlgesetzten frommen Worten. Es ist eher wie ein Not-
schrei. Und dennoch kommt er von seinem Gott nicht los. Er klagt ihm 
sein Leid, ja, er klagt ihn an, er rebelliert. Aber gerade darin nimmt er sei-
nen Gott ernst! 
Wenn auch uns das Leben zusetzt und enttäuscht - dann müssen wir nicht 
den Helden spielen. Wir dürfen schwach sein. Wir dürfen klagen. Unser 
Beten muss nicht immer gleich ergebene Zustimmung sein: „Herr, Dein 
Wille geschehe." Jeremia kann das in seiner Situation gar nicht! Er leidet 
an seinem Leben, an seinem Auftrag, an seiner Erfolglosigkeit, er leidet 
darunter, dass er Gott nicht mehr erfährt, und er macht sich Luft. Er 
schreit sein Leid heraus. 
Jeremia vollzieht hier eine Art des Betens, die uns weithin fremd gewor-
den ist: Das Gebet der Klage. Den Menschen des Alten Testaments war 
diese Art des Betens sehr vertraut. Wie viele Psalmen sind Klagegebete, 
in denen Menschen ihre Not und Ratlosigkeit herausschreien. Welch gro-
ße Hilfe könnte es für uns heute sein, wenn wir das noch könnten! Das Ge-
bet Jeremias ist ein einziger Notschrei, fast eine Anklage. Genauso ist 
dem Jeremia nämlich zumute! Beten heißt ja: Unser ganzes Leben vor 
Gott zur Sprache bringen, unser ganzes Leben - Höhen und Tiefen, Be-
geisterung und Freude, aber genauso die Erfahrung von Leid, Verbitte-
rung und Zweifel. Auch das dürfen und sollen wir unserem Gott sagen. Ich 
wünsche uns, dass uns dies wie dem Propheten Jeremia gelingt 
Ihr 
Franz Reuter, Diakon 



Zusätzliche Termine an den KIRCHORTEN: 

SANKT JOSEF BORNHEIM    
Di 05.09. 19.00 MAR-TreBen (Foyer) 
Mi 06.09. 09.30 JosefstreB (Foyer) 
  19.30 EK Elternabend (Romerosaal) 
Fr 08.09. 08.30 Frauenfrühstück (Turmsaal) 
  18.00 FrauentreB (Foyer) 
Sa 09.09. 08.00 Kirche und Kunst - Tagesausflug nach Bacharach  
  10.00 Probentag Junge Kantorei St. Josef (Josefsaal) 
 

MARIA ROSENKRANZ SECKBACH 
Bitte beachten Sie: 
Die ÖBnungszeit der Kontaktstelle Maria Rosenkranz wird geändert. Ab 
dem 23.10. (erster Tag nach den Herbstferien) ist nicht mehr dienstags 
von 16.00-18.00 Uhr, sondern mittwochs von 16.00-18.00 Uhr geöBnet. 
 

HERZ JESU FECHENHEIM 
Sa 09.09. 13.00 Sommerfest mit Wohnsitzlosen  

 
HEILIG GEIST RIEDERWALD 
Di 05.09. 09.00 Lebensmittelausgabe (Jugendraum) 
Mi 06.09. 19.30 Ortsausschuss-Sitzung (Gemeindesaal) 
Do 07.09. 08.00 Seniorenausflug der Pfarrei St. Josef nach Fulda  
   Das Pfarrbüro ist deshalb geschlossen. 
  19.30 EK-Elternabend (Gemeindesaal) 

 
 
Wir gedenken des Verstorbenen 
Wilhelm Harald Seufert (53 Jahre) Herz Jesu 
 

 
 
Beichtgespräche Beichtgespräche Beichtgespräche Beichtgespräche mit den Priestern der Pfarrei können im Einzelfall 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbart werden. 



 GOTTESDIENSTE 
Samstag 02.09.2017 

18.00 Heilig Kreuz Eucharistiefeier  
 

Sonntag 03.09.2017 22. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für Kommunikationsmittel 
09.00 St. Katharinen KH Eucharistiefeier  
10.00 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier mit Kommunion (GR Goihl) 

10.00 Sankt Josef Eucharistiefeier (Pfr. Michler) 
 für ++ der Familien Aumann und Niedermaier 
 für + Otto Ruppert 
 für ++ Johann, Katharina und Valentin Borzel,  
 Eva und Alois Hertzing 
 anschließend Gemeindefest 

11.00 St. Michael Eucharistiefeier  
11.00 Heilig Geist Eucharistiefeier (Pfr. Agbakolom) 

11.00 Maria Rosenkranz Familiengottesdienst (Pfr. Irankunda)  
  mit Einführung der neuen Messdiener 
  anschließend Frühschoppen  
 

Mittwoch 06.09.2017 

08.30 Sankt Josef Eucharistiefeier  
 für + Peter Holzklau 
 für ++ Willi Desch und Anna Eckert 
17.15 Heilig Kreuz Rosenkranz  
18.00 Heilig Kreuz Eucharistiefeier  
 

Donnerstag 07.09.2017 

09.00 Heilig Geist keine Eucharistiefeier, da Seniorenausflug  
16.00 Haus Saalburg Wort-Gottes-Feier  
18.15 Sankt Josef Eucharistiefeier  
19.00 St. Michael Eucharistiefeier  
 

Freitag 08.09.2017 

09.00 Herz Jesu Eucharistiefeier  
19.00 St. Michael Eucharistiefeier  
 

Samstag 09.09.2017 

18.00 Heilig Kreuz Eucharistiefeier  



  
Sonntag 10.09.2017 23. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für weltkirchliche Projekte des Bistums 
09.00 St. Katharinen KH Eucharistiefeier  
09.15 Herz Jesu Eucharistiefeier (Pfr. Agbakolom) 

09.30 Sankt Josef Eucharistiefeier (Pfr. Irankunda) 

11.00 St. Michael Eucharistiefeier  
11.00 Heilig Geist Eucharistiefeier (Pfr. Agbakolom) 

11.00 Maria Rosenkranz Ökumenischer Gottesdienst (Diakon Reuter) 
  auf dem Atzelbergplatz  
11.00 Sankt Josef Familiengottesdienst (Pfr. Irankunda) 

  mit Einführung der neuen Messdiener 
 
12.15 Sankt Josef Taufgottesdienst (Pfr. Irankunda) 
  Emma Josefine Bauer, Yasmin Jung,  
  Michelle Jung, Oskar Karl Maria Lieblein  
18.30 Sankt Josef Eucharistiefeier (Pfr. Irankunda) 
 für + Pfarrer Wolfgang Stingl 
 für + David de Oliveira 
 

Dringend Gastfamilie gesucht  
Für eine Freiwillige aus Bosnien, dem Partnerbistum Sarajevo, suchen wir 
eine Gastfamilie in Frankfurt-Bornheim und Umgebung für mindestens 
sechs Monate oder ein Jahr. Sie wird einen Bundesfreiwilligendienst in 
einer Kindertagesstätte des Stadtteils leisten und für ein Jahr im Bistum 
Limburg zu Gast sein. Gastfamilien sollten Grundkenntnisse im Englischen 
haben und ein Zimmer zur Verfügung stellen können. Ansprechpartner ist 
die Fachstelle Freiwilligendienste: soziale-dienste@bistumlimburg.de.  
Sie finden nähere Informationen auf der Homepage www.soziale-
dienste.net. Im Voraus vielen Dank. 
Cornelia Schindler, Referentin Freiwilligendienste (Tel.: 06433—88760). 
 

RUNDBLICK - Austräger für Bornheim gesucht! 
Der ÖBentlichkeitsausschuss des Pfarrgemeinderats erstellt zu Mitte Ok-
tober einen neuen RUNDBLICK. Die neue Ausgabe wird leichter als die 
ersten beiden Ausgaben und soll auch wieder an alle Haushalte der Pfar-
rei ausgetragen werden. Zu diesem Zweck möchten wir die Austrägerlis-
ten für Bornheim aktualisieren. Die Listen werden zum Gemeindefest aus-
gehängt. Wir bitten Sie, den einen oder anderen Straßenzug zu überneh-
men, damit das einzige Medium, das alle Katholiken Bornheims erreichen 
soll, auch ankommt.     Freundliche Grüße Oliver Platz 



 AUSBLICK  

Neue Ministranten  
Herzlich begrüßen wir am Sonntag, 3. September, 

Am Sonntag, 10. September, werden im Kirchort Sankt Josef im Fa-
miliengottesdienst um 11.00 Uhr 19 neue Ministranten eingeführt. 
 Miyo Dernbach  Jacob Deutscher  Norman Eßer 
 Anna Henkel  Linus Hilcken  Susanna Janik 
 Antonia Kaiser  Johanna Kaupp  Susanne Lienhard 
 Simon Lutz   Maya Mani   
 Mara Pilkowski  Lena Pöhler  Charlotte Reddi 
 Romy Sailer  Kurt Schlee   Leo Seiler  
 Luis Sousa Peterknecht.  



 

Uhrtürmchengottesdienst 
„Luthers Apfelbäumchen?“, lautet das diesjährige Motto des ökumeni-
schen Open-Air-Gottesdienstes am  
 Donnerstag, 21. September, um 18.00 Uhr  
am Uhrtürmchen im Stadtteil Bornheim Berger Str./Ecke Wiesenstr. 
 
 
Tre9en Pfarrei und Stadtkirche zur Seniorenpastoral  
Liebe Engagierte in der Seniorenpastoral und in der Altenhilfe, 
an fast allen Kirchorten unserer Pfarrei gibt es TreBpunkte für Menschen 
des 3. und 4. Lebensalters. Darüber hinaus gibt es Hilfenetze, Hausbesu-
che mit Krankenkommunion und Besuchsdienste sowie Gottesdienste für 
Senioren. Die Fusion zur Großpfarrei hat in fast allen Bereichen die Abläu-
fe verändert - sie bietet jedoch auch Chancen. Wichtig ist dabei, dass wir 
uns und unsere Arbeit untereinander noch besser kennen lernen und – je 
nach Bedarf – koordinieren. Auch in der Katholischen Stadtkirche wird 
wahrgenommen, wie wichtig Ihre Arbeit für die Gemeinden und für die 
größer werdende Stadt mit immer älter werdenden Menschen ist. Gemein-
sam mit Herrn Andreas Böss-Ostendorf, der das Thema auf Stadtebene 
koordiniert, lade ich Sie herzlich ein zu einem gemeinsamen Austausch am 
 Donnerstag, 21. September, von 15.00 - 17.30 Uhr 
 am Kirchort Heilig Geist, Schä@estr. 19.  
Wir möchten mit Ihnen darüber sprechen, was sich in den letzten zwei 
Jahren in der ehrenamtlichen Seniorenarbeit für Sie verändert hat und wo 
Sie in der Zukunft konkrete Unterstützung brauchen. Herr Böss-Ostendorf 
wird von Projekten und Konzepten der Stadtkirche im Feld Seniorenarbeit 
berichten und steht bis 17.30 Uhr für Fragen und Gespräch zur Verfügung. 
Bitte geben Sie bis Montag, 18. September, Bescheid, ob Sie zu diesem 
TreBen kommen können: 069 - 4056 588 – 72  
               R. Moufang 



 



 

Kleidermarkt für Bedürftige am 10. Oktober, in Sankt Josef 
Für unseren diesjährigen Kleidermarkt für bedürftige Menschen suchen 
wir wieder Wäsche und Bekleidung: Wir nehmen Ihre Spende persönlich 
und direkt im Josefsaal, Berger Straße 135, entgegen und zwar zu folgen-
den Zeiten:  
Montag, 2. Oktober, Mittwoch, 4. bis Freitag, 6. Oktober, und 
am Montag, 9. Oktober, jeweils von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Wir bitten Sie sehr herzlich, dieses Verfahren zu unterstützen und keine 
Kleidung und Wäsche im Pfarrbüro abzugeben!  
Insbesondere suchen wir: Herrenbekleidung, Herrenhosen, warme Herren-
jacken, Herrenunterwäsche und Strümpfe (gerne große Größen),  
für Damen: Pullis, Strickjacken, Hosen. 
Außerdem: Bettwäsche, Decken, Schlafsäcke, Handtücher, Waschlappen. 
Nicht benötigt werden Kinderkleidung, Sommerkleidung, Herrenanzüge, 
Blusen, Kleider, Röcke. 
Die Kleidung und Wäsche muss gut erhalten, sauber und nutzbar sein. Sie 
erleichtern so den HelferInnen die Sortierarbeit und vermeiden Abfall.  
Vielen Dank für Ihre Spende sagt Ihre AG Arme 
 
Bücher und Schallplatten 
Wir sammeln wieder für unseren großen Bücher- und Schallplatten-
Flohmarkt (27.—29. Oktober) in Sankt Josef. Misten Sie zu Hause aus und 
bringen Sie die Bücher und Schallplatten bitte immer dienstags zwischen 
18.00 und 19.00 Uhr in den Keller/Eingang Josefskirche an der Berger 
Straße 135 (unter den Arkaden).  
Letzte Annahme: Dienstag, 26. September. 



 
 

Wohnung gesucht 
Mein Name ist Magnus Wright, ich bin in Sierra Leo-
ne geboren. Seit 2002 lebe ich in Deutschland mit 
der deutschen Staatsbürgerschaft und bin auf der 
Suche nach einer 2-Zimmer Wohnung. 
Ich bin alleinstehend und Nichtraucher. Kosten bis 
zu 500 Euro wären mir möglich. Meine Telefonnum-
mer ist 017 36664149. 
 
 

RÜCKBLICK 
Am 19. August waren insgesamt 23 Radfahrer ein 
Stück auf dem Lutherweg unterwegs. Es war ein 
gelungener Ausflug mit herrlichem Wetter, einem 
besinnlichen Start, einer schönen Strecke, einer in-
teressanten Begegnung mit Christen in Petterweil, 
einer Mittagsrast im Grünen und einem gemütlichen 
Ausklang am Ende beim Hockeyclub Fechenheim. 
Allen, die mitgefahren sind, ein herzliches Danke-
schön, ebenso dem Vorbereitungsteam, bestehend 
aus Andres Rohrbach und Gerhard Rudolf von der 
evangelischen Kirche, sowie Petra Kleiner, Markus 
Lenze und Georg Weißler vom Kirchort Heilig Geist. 
Ein besonderer Dank gilt der Pfarrei St. Josef für die 
Finanzierung der Abschlussveranstaltung sowie un-
serem Gemeindemitglied Franz Rozic für das Ko-
chen seiner leckeren Gulaschsuppe! 
 
 
Ihre Anliegen –  
Redaktionsschluss EINBLICK 
Termine/Hinweise bitte an das Zentrale Pfarrbüro 
oder per Email an einblick@stjosef-frankfurt.de.  
Der Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist 
am 04.09. (Montag) um 12.00 Uhr. 


